
Wir rühmen uns in der Hoffnung auf die
Herrlichkeit Gottes. 

Röm 5,2b



Welche Hoffnung trägt dich?



Woher nimmst du diese Hoffnung?
 

Worauf gründet sie?



Wir rühmen uns ebenso der Bedrängnisse,
denn wir wissen: 

Bedrängnis bewirkt Geduld, 
Geduld aber Bewährung, 
Bewährung Hoffnung. 

Röm 5,3f



Wann kommt deine Hoffnung 
in besonderer Weise zu tragen?




Wie drückt sich deine Hoffnung 
in deinem Körper aus? 




Wie in deinem Handeln?



Die Hoffnung aber 
lässt nicht zugrunde gehen; 

denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in
unsere Herzen durch den Heiligen Geist, 

der uns gegeben ist. 
Röm 5,5



Kannst du dir eine Welt vorstellen, 
die keine Hoffnung braucht? 




Was wäre anders?



Du darfst vertrauen, auf die Liebe G:ttes. 
Du musst nichts tun. 

Es genügt, mit G:tt zu sein. 
Du bist genug. Schon jetzt ist es gut.



Abschluss



Vertraue!
Tue nichts, du genügst
Hoffnungsträger*in

seines Friedens
Liebesträger*in
der Geistkraft

Es ist
wie es gut geworden ist


